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gelbe und orange-gefärbte 
Blätter an den Bäumen, küh-
lere Temperaturen und immer 
frühere Abendstunden verra-
ten es bereits: Der Herbst zieht 
auch in Weilburg ein und mit 
ihm erscheint auch wieder eine 
neue Ausgabe des Weilburger 
Seniorenblattes, in der wir wie-
der viele spannende, informa-
tive und interessante Themen 
und Berichte für Sie gesammelt 
haben. 

Gartenbesitzer nutzen die 
Herbstzeit, um Blumen und 
Pflanzen auf den Winter vor-
zubereiten. Das haben wir zum 
Anlass genommen und mit 
Schlossgartenmeisterin Katha-
rina Brunsing gesprochen, die 
uns nicht nur über die Arbeit 
aus dem Schlossgarten berich-
tet, sondern auch viele Tipps 
und Tricks rund um den pri-
vaten Garten in der Herbstzeit 
verraten hat. Der Schlossgarten 
ist jedoch nicht die einzige At-
traktion für Gartenliebhaber in 
Weilburg. Eine weitere, histo-
rische Anlage mit einer großen 
Vielfalt an Pflanzen, sind die 
Weilburger Terrassengärten, die 
am Fuße der Altstadt, in unmit-
telbarer Nähe der Lahn liegen. 
Die Terrassengärten werden 
sehr liebevoll und professionell 
vom hiesigen Obst- und Gar-
tenbauverein ehrenamtlich ge-

Liebe Weilburgerinnen und Weilburger,Liebe Weilburgerinnen und Weilburger,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,sehr geehrte Leserinnen und Leser,

pflegt und sind mehr als nur ein 
reiner Ziergarten, sondern viel-
mehr ein Schau- und Lehrgar-
ten. In dieser Ausgabe berich-
ten wir über die Geschichte und 
auch die so wichtige Vereinsar-
beit der Terrassengärten.

Die Herbstzeit lässt sich auch für 
ausgiebige Spaziergänge nut-
zen. Weilburg hat viele Wan-
derwege zu bieten. Einen schö-
nen Rundweg um Weilburg, 
entlang von Gewässern, stellen 
wir Ihnen in dieser Ausgabe des 
Weilburger Seniorenblattes vor 
und laden Sie ein, die Wege 
nahe der Lahn zu erkunden. 
Wer auch bei schlechtem Wet-
ter nicht auf Bewegung verzich-
ten möchte, kann gerne das Be-
wegungsangebot nutzen, das 
Ingrid Schwan-Dölz einmal wö-
chentlich anbietet. Lesen Sie in 
dieser Ausgabe nach, wie und 
wo Sie mitmachen können.

Am 10. September ist bundes-
weiter Tag des offenen Denk-
mals, der dieses Jahr unter dem 
Motto „Talent Monument“ 
steht. Auch in Weilburg wur-
de wieder von vielen Akteuren 
und Organisatoren ein umfang-
reiches Programm zusammen-
gestellt, das wir Ihnen in dieser 
Ausgabe des Seniorenblattes 
vorstellen. In den Herbstmona-
ten finden viele weitere Ver-

anstaltungen statt, darunter 
einige Seniorennachmittage, 
musikalische Angebote sowie 
vieles mehr – all das haben wir 
für Sie auf mehreren Seiten zu-
sammengestellt. Seien Sie zu 
allen angebotenen Veranstal-
tungen herzlich eingeladen. 
Natürlich halten wir auch in 
der aktuellen Ausgabe wieder 
Informatives aus dem Seni-
oren- und Inklusionsbeirat für 
Sie bereit.

So ist das Seniorenblatt auch 
dieses Mal wieder umfangreich 
gefüllt mit nützlichen Infor-
mationen und interessanten 
Berichten. Ich wünsche Ihnen 
viel Freude mit dieser Ausgabe 
unseres Seniorenblattes, genie-
ßen Sie die herbstlichen Tage in 
der Natur wie auch im gemüt-
lichen Zuhause. Bleiben Sie ge-
sund und lassen Sie es sich und 
Ihren Lieben gut gehen!

Weilburg im Herbst 2023 

Ihr 

Dr. Johannes Hanisch
Bürgermeister 
der Stadt Weilburg
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Neues aus dem Senioren- und 
Inklusionsbeirat der Stadt Weilburg
Vorsitzender Thomas Schröder 
begrüßte auf der Beiratssitzung 
im April 2023 Wolfgang Winter 
als neues Mitglied. Herr Winter 
ist als Nachrücker für Frau Margrit 
Eisenträger, die aus gesundheit-
lichen Gründen ihr Amt nieder-
gelegt hat, in den Senioren- und 
Inklusionsbeirat berufen worden. 
Der Beirat möchte gerne einen 
„Senioren-/Inklusions-Stamm-
tisch“ ins Leben rufen und bittet 
alle Interessenten, sich bei den be-
kannten Kontaktadressen zwecks 
einer Planung zu melden. Die 
nächsten beiden Sitzungen des 
Senioren- und Inklusionsbeirates 
der Stadt Weilburg finden am 27. 
September und am 15. November, 
jeweils um 18 Uhr im Treffpunkt 
in der Schwanengasse statt. Die 
Sitzungen sind öffentlich. Die 
Termine werden auch auf der 
Homepage der Stadt Weilburg im 
Sitzungskalender und in der Ra-
tsinformation veröffentlicht. Am 

22. März fand ein Treffen mit Frau 
Schlitt-Pütsch von der Leitstelle 
„Älterwerden“, Limburg (Kreise-
bene) zwecks Vorstellung statt. Es 
wird eine enge Zusammenarbeit 
mit allen Seniorenbeiräten sowie 
Hilfe und Unterstützung rund 
um das Thema „Älterwerden“ 
angestrebt. So kann die Leitstelle 
beispielsweise für Fachvorträge 
zu den Themen Wohnberatung, 
Pflege oder Vererben, kompe-
tente Referenten vermitteln. In 
dem Gespräch wurde das Projekt 
„Was kommt auf den Tisch ... im 
Weilburger Land“, die Idee einer 
Broschüre „Essen“ aufgegriffen. 
Hierzu liegt bereits ein erster Vor-
schlag der Broschüre vor. Am 5. 
Mai fand auf Einladung des Land-
kreises Limburg-Weilburg ein 
Treffen der Vorsitzenden der Seni-
oren- und Inklusionsbeiräte statt. 
Das Zusammentreffen diente zur 
Vernetzung und zum fachlichen 
Austausch. Die anwesenden Seni-

orenbeiräte stellten sich und ihre 
Arbeit vor. Im Anschluss berichte-
ten die „Leitstelle Älter werden“ 
sowie die Landesseniorenvertre-
tung über ihre Aufgaben. Ein 
Vertreter aus der Kreisverwaltung 
informierte über die Online Platt-
form „Sozialnetzwerk“, wo zu-
künftig alle Infos über Senioren, 
Inklusion, Gesundheit und wei-
tere hilfreiche Themen abgefragt 
werden können. Die Internetseite 
kann seit dem 1. Juni aufgerufen 
werden. Der entsprechende Link 
lautet: https://www.landkreis- 
limburg-weilburg.de/sozialnetz-
werk. 
 
Weitere Infos: Sozialnetzwerk 
Limburg-Weilburg:
www.landkreis-limburg-
weilburg.de/sozialnetzwerk
Senioren- und Inklusionsbeirat 
der Stadt Weilburg: 
www.senioren-weilburg.hessen.de
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Bewegungsangebot -/+ 60
> sehen – erleben – probieren: BE-
WEG-Gründe gibt es genug! <  
 - Ein Angebot von Ingrid Schwan-
Dölz - 

Die Übungsstunde, die einmal wö-
chentlich in Bermbach, Kirschho-
fen und Drommershausen (siehe 
S.19) stattfindet, bietet eine große 
Spannbreite von Übungen, die 
auch ganz individuell zum acht-
samen und freudvollen Kontakt 
mit dem eigenen Körper anregt, 
das Zusammenspiel mit den an-
deren Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern fördert und vielfältige 
Bewegungsmöglichkeiten mit un-
terschiedlichen Handgeräten bie-
tet. An erster Stelle steht der Spaß 
an der Bewegung in der Gruppe. 
Viele merken schnell, dass regel-

mäßige Aktivität guttut und die 
Gesundheit fördert.
Das Training stärkt die allgemeine 
Fitness, die Ausdauer des Herz- 
Kreislaufsystems sowie die Mus-
kelkraft und verbessert die Dehn-
fähigkeit der Muskulatur und die 
koordinativen Fähigkeiten.
Gemeinsam werden Techniken zur 
Gleichgewichtsschulung geübt, 
die ein wichtiger Beitrag zur Sturz-
prävention sind. Die Reaktionsfä-
higkeit verbessert sich dadurch. Es 
werden auch Entspannungstech-
niken kennengelernt, wie z.B. die 
progressive Muskelentspannung. 
Kurzentspannungsübungen kön-
nen bei regelmäßiger Anwendung 
helfen, Entspannung im Alltag zu 
finden und Einschlaf- oder Durch-
schlafprobleme zu regulieren.

Die bestehenden Gruppen in Berm-
bach, Kirschhofen und Drommers-
hausen freuen sich auf neue in-
teressierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die motiviert sind, sich 
zu bewegen und auszutauschen. 
Möchten auch Sie die regelmäßig 
stattfindenden Gruppenangebote 
nutzen, um in Bewegung zu blei-
ben? Ingrid Schwan-Dölz freut sich 
auf Sie!

Wenn Sie mehr über Ingrid 
Schwan-Dölz und ihr Angebot er-
fahren möchten, können Sie sie 
über die E-Mail ingrid.schwan@
web.de oder per Telefon 06473-
8910 ab dem 8. September, immer 
montags, zwischen 10 und 13 Uhr 
erreichen.
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Mit Katharina Brunsing durch die Gartensaison
Was ist im Herbst im Garten zu tun?
Von Andreas E. Müller

In der Frühjahrsausgabe des Weil-
burger Seniorenblattes hatten 
wir neugierig gemacht auf die 
Saison im Schlossgarten. Garten-
meisterin Katharina Brunsing 
hatte nicht nur berichtet, wie die 
vielen Pflanzen in der Unteren 
Orangerie überwintert werden, 
sondern auch einen Ausblick ge-
geben, welche Blumen- und Blü-
tenpracht die Besucher erwarten 
durften. Nun, wenn Sie diese Aus-
gabe in den Händen halten, neigt 
sich der Sommer seinem Ende zu 
und der Herbst steht vor der Tür. 
Für den Garten eine Zeit des Um-
bruchs. Ende August ist die Blü-
tenpracht der etwa 12.000 Som-
mer-Blüher vorüber. Wir wollten 
von Katharina Brunsing wissen, 
was dann zu tun ist und wie der 
Schlossgarten, aber auch private 
Gärten zuhause, auf den Winter 
vorbereitet werden können. „Ab 
September räumen wir die Bee-
te vom Sommer ab“, erzählt sie. 
„Gleichzeitig beginnen wir, alle 
zweijährigen Pflanzen auszusä-
en. Die Beete müssen vorbereitet 
und gedüngt werden. Alle paar 
Jahre werden sie außerdem ge-
dämpft, damit Unkraut-Samen 
kaputt gehen“. Dazu werden die 
Beete abgedeckt und mit 80°Cel-

sius heißem Wasser bedampft. 
Unter anderem dadurch kann Ka-
tharina Brunsing vollständig auf 
den Einsatz von Herbiziden (Un-
krautvernichtungsmittel) verzich-
ten. Für den Garten zuhause sei 
diese Methode aber zu aufwen-
dig. Hier empfiehlt Brunsing zu 
mulchen und evtl. auch die Bee-
te mit Folie abzudecken. Insbe-
sondere durch das Mulchen wird 
auch mehr Feuchtigkeit im Boden 
gehalten. Im Schlossgarten wer-
den dann die Beete glattgezo-
gen, etwa 8.000 Blumenzwiebeln 
kommen in die Erde, zweijährige 
etwas später im November. „Es 
sind alles winterharte Pflanzen“, 
verrät Brunsing. Kritisch könne 
es nur werden bei sogenannten 
Kahlfrösten, kalten Tagen mit 
mehr als 10° Celsius-Minusgraden 
und ohne Schneedecke. Im Okto-
ber müssen auch wieder alle etwa 
250 Kübelpflanzen, die im gesam-
ten Schlossgarten verteilt waren, 
zum Überwintern in die Unte-
re Orangerie gebracht werden. 
Dann kommt auch wieder der 
spezielle Lastenaufzug zum Ein-
satz, mit dem die Pflanzen über 
die Außentreppe transportiert 
werden. Lorbeer muss eher dun-
kel stehen, kommt an die Rück-

wand der Orangerie. Palmen und 
Zitrusfrüchte wie Orangen und 
Limonen brauchen mehr Licht 
und kommen nach vorne. Ab No-
vember schneiden Brunsing, ihre 
sieben Gärtner und die Auszubil-
denden die fast 200 Linden am 
Schlossplatz und dem Lindenbos-
kett, um sie in Form zu bringen. 
Das geschieht anschließend auch 
mit den Kübelpflanzen in der Un-
teren Orangerie. Dann bereits hat 
die Gartenmeisterin, die seit 1994 
die Gärten im Weilburger Schloss 
gestaltet, schon ziemlich genaue 
Bilder im Kopf, wie die Beete im 
kommenden Jahr gestaltet wer-
den sollen. „Jedes Gartenjahr ist 
anders“, sagt sie. Grundsatz sei 
eine barocke Bepflanzung, da-
bei könnten aber durchaus auch 
Nutzpflanzen, etwa Mangold, 
zwischen die Blühpflanzen Platz 
finden. Ideen holt sich Brunsing 
gerne auch in anderen Schloss-
gärten. Wir alle dürfen auf die 
Gartengestaltung im kommen-
den Jahr gespannt sein.
Übrigens: Am Tag des offenen 
Denkmals am zweiten Septem-
ber-Wochenende werden die 
Gewächshäuser für eine Besichti-
gung geöffnet.
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Tag des offenen Denkmals: Nicht nur am 
10. September 2023
Von Isabell Heep
Bühne frei: „Talent Monument“, 
so lautet in diesem Jahr das Mot-
to zum Tag des offenen Denk-
mals. Die unterschiedlichsten 
Charakteristika von Denkmälern, 
ihre Besonderheiten und die Ge-
schichten rund um Talente, die 
mit ihnen verknüpft sind, sie ste-
hen im sinnbildlichen Scheinwer-
ferlicht des bundesweiten Akti-
onstags. Auch in Weilburg gibt es 
wieder ein vielseitiges Programm 
unterschiedlichster Akteure, das 
federführend durch die Evange-
lische Kirchengemeinde und den 
Geschichtsverein zusammen mit 
der Stadt Weilburg koordiniert 
wird und mit vielen Partnern ein 
buntes Potpourri an Sehens- und 
Erlebenswertem bietet. Das Pro-
gramm erstreckt sich dabei auf 
beide Wochenendtage – die ak-
tuellen Details zu Uhrzeiten und 
Treffpunkten für Führungen kön-
nen Sie dann auch auf den Home-
pages einsehen.

Offizielle Eröffnung
Die offizielle Eröffnung des Denk-
maltages findet mit dem Got-
tesdienst am Sonntag um 10:30 
Uhr in der Weilburger Stadt- und 
Schlosskirche statt. Den histo-
rischen Hintergrund der mittler-
weile schon zur Tradition gewor-
denen Spielszene bildet in diesem 
Jahr ein ganz besonderes Talent: 
Unter dem Pseudonym Carmen 
Sylva war Prinzessin Elisabeth Pau-
line Ottilie Luise zu Wied, durch 
Heirat Königin von Rumänien und 
Tochter der Marie von Nassau-
Weilburg, als Schriftstellerin tätig, 
veröffentlichte Gedichte, Erzäh-
lungen, Märchen und Romane. In 
seiner Predigt wird Pfarrer Guido 
Hepke die historische Spielsze-
ne in den theologischen Kontext 
einordnen. Im Anschluss eröffnen 
der Erste Kreisbeigeordnete Jörg 

Sauer und Bürgermeister 
Dr. Johannes Hanisch mit 
Grußworten den Tag des 
offenen Denkmals.

Der Kirche aufs Dach stei-
gen
In der Stadt- und Schloss-
kirche selbst gibt es auch in 
diesem Jahr wieder einen 
echten Klassiker zu erle-
ben: Kirchenvorsteher Jan 
Kramer ist Kirchturmfüh-
rer aus Leidenschaft. Jedes 
Jahr zum Tag des offenen 
Denkmals zeigt er nicht 
nur den eindrucksvollen 
Kirchensaal, sondern auch 
einen „analogen“ Wech-
selbilderrahmen für das 
Altarbild, den riesigen 
Blasebalg der Orgel - 
einst Workout für Konfir-
manden - den Dachstuhl 
aus uralten und riesigen 
Holzbalken, den Blick über 
die Dächer der Altstadt, den Glo-
ckenstuhl mit wirklich sehr lau-
ten Glockenschlägen, das alte 
Uhrwerk im Kirchturm und noch 
vieles mehr. Die beiden Sonder-
führungen in Bereiche der Kirche, 
die Besucherinnen und Besuchern 
sonst verborgen bleiben, finden 
am 10. September um 12 und um 
14 Uhr statt.

Junge Talente in einem alten Mo-
nument
Passend zum 150. Geburtstag 
der Kita „Mittendrin“ in der Bo-
gengasse öffnet dieses beson-
dere Monument, das viele junge 
Weilburgerinnen und Weilbur-
ger für ihr ganzes Leben geprägt 
hat, ausnahmsweise auch zum 
Denkmalstag seine Türen. Am 
9. September um 14 und um 15 
Uhr findet jeweils eine fachkun-
dige Führung statt – dabei wird 

die denkmalpflegerische Seite 
ebenso beleuchtet wie das Kita-
Leben in diesem Gebäude. Die 
Kirchengemeinde und der Ge-
schichtsverein Weilburg laden Sie 
ein zu einer Reise durch 150 Jahre 
Kita- Geschichte in einem sehr le-
bendigen Denkmal mitten in der 
Altstadt!
Besondere Monumente an bei-
den Wochenendtagen entdecken
Tag der offenen Tür ist am 
Samstag, 9. September von 11 
bis 15 Uhr bei der Kreisgruppe 
Rheingau-Hessen-Nassau des 
Reservistenverbandes in seiner 
neuen Geschäftsstelle im Palais 
von Dungern in der Frankfurter 
Straße. Die Sehenswürdigkeiten 
der Weilburger Altstadt bis hin 
zur Heilig-Grab-Kapelle werden 
durch eine modulare Stadtfüh-
rung des Kur- und Verkehrsver-
eins Weilburg ab 14 Uhr erschlos-
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sen. Dass Geschichte wahrlich 
keine trockene Angelegenheit 
sein muss, davon können Sie sich 
auch um 18 Uhr überzeugen. Hier 
gibt es im Komödienbau eine 
besondere Veranstaltung als Ko-
operation des Geschichtsvereins 
und der Oberlahn-Winzer zu erle-
ben: Impulsvorträge zu Weinbau, 
Denkmalschutz und Geschichte - 
zusammen mit einer Verkostung 
heimischer Weine aus Weilburg. 
Auf den Spuren der Reformati-
on in Weilburg bewegt sich eine 
Geo-Schatzsuche für Kinder und 
Jugendliche. Sie wird am Sams-
tag sowie am Sonntag jeweils von 
10-14 Uhr angeboten. Mit einem 

Weilburger Schmuck-
stück, dem Rollschiff, 
kann an beiden Wo-
chenendtagen zwi-
schen 13 und 17 Uhr 
die Lahn überquert 
werden. Am 10. Sep-
tember wird sich um 
12:30 Uhr und um 
15:00 Uhr auf Spu-
rensuche in das ehe-
malige Lustschloss 
Windhof, die heutige 

Technikakademie, begeben. Von 
12 bis 16 Uhr kann man sich in der 
historischen Mensa der Technika-
kademie – selbst ein Einzelkultur-
denkmal – bei Kaffee und Kuchen 
erholen. Neu dabei in diesem 
Jahr: Das Weilburger Rathaus. In 
einem Rundgang, der am Sonn-
tag um 12 Uhr und um 14 Uhr an-
geboten wird, gibt Bürgermeister 
Dr. Johannes Hanisch Einblicke in 
die denkmalgerechte Sanierung 
der einstigen preußischen Kom-
mandeursvilla, die heute ein mo-
dernes Verwaltungsgebäude ist. 
Die Bürgerinitiative Alt-Weilburg 
stellt zwischen 10:30 und 16:30 
Uhr die alte katholische Kirche in 

der Vorstadt im Wandel der Zeit 
vor und präsentiert die Nutzung 
des Gebäudes bis in die heutige 
Zeit. Von 12 - 18 Uhr werden 
außerdem vom Obst- und Gar-
tenbauverein Führungen durch 
die Terrassengärten an der histo-
rischen Stadtmauer angeboten. 
Selbiges gilt für den historischen 
Eiskeller und heutigen Weinkeller 
der Oberlahn-Winzer – ggfs. mit 
anschließender Weinverkostung. 
Im Schloss und im Schlossgarten 
kann unter anderem am Sonntag 
die Technik des modernen Ge-
wächshauses erkundet werden. 

Junge Talente und alte Monu-
mente
Das diesjährige Motto des Denk-
maltages ist natürlich eine Steil-
vorlage: Den letzten Programm-
punkt gibt es am Sonntag um 17 
Uhr in der Schlosskirche zu erle-
ben: In Kooperation mit der Kreis-
musikschule Oberlahn kommen 
nochmals junge Talente in einem 
alten Monument zu Gehör und 
setzen damit den musikalischen 
Abschluss zum Wochenendpro-
gramm.

 Rundum versorgt in Weilburg und Umgebung!
Sprechen Sie uns an:

Weilburger Stift, Freystädter Str. 9, 35781 Weilburg

info.weilburger-stift@gfde.de
www.gfde.de

Tel.: 06471/913-0
    www.facebook.com/people/

 Weilburger-Diakonie/100088454256144
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Die Weilburger Terrassengärten zählen zu 
den besonderen Attraktionen der barocken 
Residenz

Der Obst- und Gartenbauverein betreut mit großem Erfolg die 
historische Anlage
Von Matthias Knaust

Die in ihrem Ursprung tatsäch-
lich schon Jahrhunderte alten, 
am Fuße der Altstadt in unmittel-
barer Nähe der Lahn gelegenen 
Terrassengärten, zählen in der ba-
rocken Residenz Weilburg zu den 
touristischen Highlights, für Besu-
cher ebenso wie für Einheimische. 
Wer Interesse an historischen 
Gärten, ihrer Vielfalt an Pflanzen 
und überhaupt an den Schön-
heiten der Natur hat, kommt hier 
in den liebevoll und professionell 
gepflegten Anlagen auf seine Ko-
sten. 
Die romantischen, zwischen der 
Lahn und dem Altstadtfelsen ge-
legenen Terrassengärten, kön-
nen auf eine wechselvolle Ge-
schichte zurückblicken. Sie sind 
aber sehr viel mehr als nur ein 
Garten, sondern vielmehr ein 
Schau- und Lehrgarten, dessen 
Terrassen wahrscheinlich schon 
im 19. Jahrhundert angelegt wur-
den. Die Gartenanlage selbst ist 
sogar noch sehr viel älter, denn 

der Obst- und Gemüseanbau er-
folgte zu diesem Zeitpunkt be-
reits seit vielen hundert Jahren. 
Bereits 1710 ließ Graf Johann 
Ernst den gesamten bewaldeten 
Steilhang „Hainberg“ abholzen 
und der darüber entlangführen-
den Stadtmauer Gemüse- und 
Obstgärten anlegen. Der Bereich 
etwa von der Ritsche bis hinunter 
zur heutigen Hainkaserne wurde 
in Wiesen- und Obstgärten um-
gewandelt, zahlreiche Obstbäu-
me wurden zudem angepflanzt. 
Der Bereich bis zum Mühlberg 
wurde hingegen terrassenförmig 
angelegt, mit Mauern abgestützt 
und fast ausschließlich als Gemü-
segärten genutzt. Im Jahre 1836 
hatten schließlich die Terrassen-
gärten an diesem Ort einen heu-
te nur schwer vorstellbaren Be-
stand an 274 Obstbäumen und 66 
Weinstöcken, wobei der Hangbe-
reich oberhalb der Kirchhofsmüh-
le schon 1492 die Bezeichnung 
„Wingertsberg“ trug. 

Zu verdanken ist diese attraktive 
Terrassenanlage dem engagierten 
Obst- und Gartenbauverein, der 
tatsächlich schon seit 1904 besteht 
und somit zu den ältesten Ver-
einen unserer Stadt zählt.  Seine 
Mitglieder praktizieren in dieser 
Anlage aktiv einen umfassenden 
Umweltschutz nach den neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen. 
Sie nehmen regelmäßig an Lehr-
gängen teil, organisieren Fahrten 
oft über mehrere Tage hinweg zu 
Messen, Gartenbauausstellungen 
und Forschungsanstalten. Der 
Verein betreibt sehr erfolgreich 
einen Schaugarten mit verschie-
den Obst- und Gemüsearten, ei-
nen Kräutergarten, zahlreiche 
Duft-, Gewürz- und Heilpflan-
zen, sogar die Bienenzucht ist ein 
Thema. Aktuelle Informationen 
in Hinblick auf den Klimawandel 
und die damit verbundenen Aus-
wirkungen auf die heimischen 
Gärten sowie Tipps im Umgang 
mit Schädlingen und Pflanzen-
krankheiten gehören dazu. Nicht 
allein die wunderschöne Anlage 
lockt immer wieder zahlreiche 
einheimische Besucher, aber auch 
viele Touristen in die liebevoll an-
gelegten Gärten. Auch Pflanzen-
tauschbörsen und nicht zuletzt 
die immer beliebter werdenden 
Weinproben machen den Verein 
und vor allem die Terrassengär-
ten weit über Weilburg hinaus 
bekannt.
Der Weinbau hat in Weilburg 
eine weit zurückreichende Tradi-
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tion: Bis zum 30jährigen Krieg be-
saß jeder Weilburger Bürger min-
destens einen oder sogar mehrere 
Weinberge, ausschließlich zur De-
ckung des Eigenbedarfs. Zu Be-
ginn des 19. Jahrhunderts wird 
gerade noch ein einziger Win-
gert schriftlich erwähnt. Erst 2005 
pflanzte der Obst- und Garten-
bauverein nach langer Zeit wie-
der den ersten Weinstock und 
schuf die Grundlage gemeinsam 
mit den Oberlahnwinzern für 
die Fortsetzung des historischen 
Weinanbaus. 2015 konnte sogar 
ein unterirdischer Weinkeller in 
Betrieb genommen werden: Der 
frühere Eiskeller einer ehema-
ligen Brauerei, die der Eigentü-
mer dem Verein zur Verfügung 
gestellt hat.
Die ursprünglich erheblich ver-
fallene Terrassenanlage wurde 
im Jahre 2005 vom Obst- und 
Gartenbauverein im Jahr seines 
100jährigen Bestehens von der 
Stadt Weilburg gepachtet. Durch 
die engagierten und in der Pflan-
zenkunde überaus erfahrenen 
Mitglieder des Vereins wurde im 
Laufe der Jahre mit großem Elan 
und viel ehrenamtlicher Arbeit 
die gesamte Anlage vollkommen 
neu hergerichtet. Denn die Gär-
ten wurden seit der Mitte des 20. 
Jahrhunderts nicht mehr bewirt-
schaftet und gepflegt, sodass die 
gesamte Anlage in kürzester Zeit 
erst verwilderte und dann zuse-
hends verfiel. Die Stadt hat den 
Verein daher auch sehr gerne 

unterstützt und die baufälligen 
Bereiche der Terrassenmauern im 
Jahre 2021 für eine viertel Million 
Euro sanieren lassen. Schon vier 
Jahre zuvor haben Mitarbeiter 
des Technischen Hilfswerks THW 
an der unteren Mauer vorsichts-
halber eine Stützvorrichtung an-
gebracht, damit die Aktivitäten 
des Obst- und Gartenbauvereins 
weitergehen konnten. Zu die-
sem Zeitpunkt hatten sich bereits 
Steine aus der Mauer gelöst und 
ein Teilbereich war sogar einge-
stürzt.  Die strengen Auflagen der 
Denkmalbehörde wurden bei der 
Sanierung 2021 alle erfüllt, sogar 
bis hin zur genau festgelegten 
Farbe des Fugenmörtels. Sämt-
liche Steine, vor allem Naturstein 
wie Basalt und Kalkstein, wurden 
aufwendig sortiert, gesäubert 
und wieder aufgemauert, zahl-
reiche „Anker“ wurden als zu-
sätzliche Sicherung der Mauern 
in den dahinter liegenden Felsen 
getrieben. Der Bauhof der Stadt 
Weilburg hat außerdem zusätz-
lich noch hochwertige Erde von 
der Kompostieranlage in Grä-
veneck besorgt, außerdem jede 
Menge Hackschnitzel selbst ge-
häckselt und herangeschafft. 
Die Arbeiten gehen derzeit immer 
noch weiter, es gibt immer etwas 
zu tun, aber der Obst- und Gar-

tenbauverein kann sicherlich auch 
in Zukunft auf die Stadt Weilburg 
zählen. Denn: Die Mitglieder des 
Vereins setzen seit Jahren mit 
großem Engagement alles daran, 
die historische Anlage zu erhalten 
und weiter zu entwickeln. Der 
derzeitig 175 Mitglieder starke 
Verein freut sich stets über neue 
Mitstreiter und interessierte Be-
sucher, die jeweiligen Öffnungs-
zeiten können der Homepage 
des Vereins bzw. dem Aushang im 
Eingangsbereich der Terrassenan-
lage entnommen werden.  
Bürgermeister Dr. Johannes Ha-
nisch betonte nach Abschluss der 
Arbeiten: „Ich bedanke mich bei 
den Mitgliedern des OGV für den 
gemeinsamen Weg, den wir hier 
gegangen sind und für Ihre tolle 
Arbeit allgemein in den Terras-
sengärten.“ 

Quellenangaben:
Homepage des Obst- und 
Gartenbauvereins Weilburg
Weilburger Tageblatt vom 12.10.2021
Weilburg-Lexikon, Lexikon der Stadt
Weilburg an der Lahn, Weilburg 2006
100 Jahre Obst- und Gartenbauverein 
Weilburg e.V., (Auszug), Weilburg 2005
Schaukasten des Obst- und Garten-
bauvereins Weilburg
Ich danke Herrn Bauamtsleiter Roger 
Schmidt vom Weilburger Stadtbauamt 
sowie Frau Sabine Schmidt vom Obst- 
und Gartenbauverein für ihre freund-
lichen Auskünfte
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Wege entlang des Wassers

Von Andreas Müller

Man muss nicht unbedingt in ein 
Boot steigen, um Gewässer rund 
um Weilburg zu genießen. Es tun 
auch schöne Wanderwege. Wie 
wäre es mit einem Rundweg in 
Weilburg? Startpunkt Kreisspar-
kasse. Wir folgen dem Odersba-
cher Weg bis zum Ende der Stra-
ße. Alternativ zum Start vom Kino 
aus über den Ernst-Dienstbach-
Steg die Lahn überqueren, dann 
links. Im Wendehammer geht es 
geradeaus weiter bergan bis zum 
Hofberg mit seiner historischen 
Stützmauer aus Basaltsteinen. 
(Wenn der Hauseley-Felsen samt 
Steg wieder gesichert sind, kann 
man auch an der Lahn weiterge-
hen). An der Weggabelung lohnt 
sich ein Abstecher nach links 
durch die Lindenallee zum Tem-
pelchen mit einem herrlichen 
Ausblick auf Weilburg. Eine schö-
ne Alternative, das Tempelchen 
zu erreichen, besteht an Wo-
chenenden, wenn das Rollschiff 
von der Hainallee auf die andere 
Seite der Lahn fährt. Dort führt 
dann ein schmaler Fußweg eben-
falls hinauf zum Tempelchen. 
Vom Tempelchen dann wieder 
zum Hofberg, dort ein Stück un-
terhalb der Ruine nach links und 
weiter zum Kranenturm. Auch 
hier wieder ein herrlicher Blick 
auf Weilburg. Von dort durch die 
Felsenschlucht wieder zurück hi-
nunter zur Lahn.
Wem das zu kurz ist, kann vom 
Tempelchen aus oberhalb des 
Hofberges geradeaus weiter-
wandern, ein Stück durch die 
Felder auf den Wald Richtung 
Steinbühl. Die Straße „Am Stein-
bühl“ auf Höhe des alten Forst-
hauses überqueren und weiter 
dem Waldweg bergauf folgen. 

Zur Orientierung: Rechts vom 
Weg sieht man Ärzte- und Kran-
kenhaus. An der nächsten Weg-
kreuzung führt ein Weg rechts 
direkt zum Parkplatz am Kran-
kenhaus. An dieser Kreuzung 
wiederum lohnt sich ein Abste-
cher links zum alten Basaltstein-
bruch (nicht ausgeschildert). Hier 
gibt es einen Abbruch im Hang, 
wo man herrliche Basaltsäu-
len bewundern kann. Wer noch 
höher hinaus will, folgt wieder 
dem Waldweg bis zum Basalt-
becken der historischen Wasser-
versorgung der Stadt Weilburg. 
Leider ist die Mauer eingestürzt 
und das Gelände nicht begehbar 
(Achtung Lebensgefahr!). Auf 
dem Weg zum Basaltbecken gibt 
es nach Regentagen immer wie-
der kleine Rinnsale, die auf die 
zahlreichen Quellen dort oben 
hinweisen. Wer will, kann nun 

oberhalb des Steinbruches ver-
schiedene Waldwege begehen. 
Einer führt beispielsweise zum 
Parkplatz oberhalb der ehema-
ligen Jugendherberge.
Wer die Anstiege scheut, dem 
sei der Wanderweg entlang der 
Weil auf der ehemaligen Bahn-
trasse empfohlen. Startpunkt: 
Parkplatz „Guntersau“ am Re-
staurant „Jimmy‘s“. Egal, wie 
weit man dem Weg folgt, in den 
Ortschaften kann man in den 
Weiltalbus steigen, der einen zu-
rück nach Weilburg bringt.
Sie wollen Tiere auf ihrer Tour se-
hen? Dann empfehlen wir einen 
Spaziergang durch den Wildpark 
Tiergarten Weilburg. Hier gibt es 
mehrere unterschiedlich lange 
Rundwege, die an diversen Ge-
hegen vorbei und sogar durch 
das Damwild-Gehege hindurch-
führen. Am Eingang und am Kin-
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derforsthaus laden Spielplätze 
zum Verweilen für Kinder ein. 
Am Kinderforsthaus gibt es au-
ßerdem den Streichelzoo, in dem 
kleinere Kinder Auge in Auge 
die Ziegen streicheln können. 
Hunger oder Durst bekommen? 
Dann kehren Sie doch einfach 
am Ausgang des Tierparks ins 
„Hessenhaus“ mit Sonnenterasse 
ein.
Infos zu den Touren und natürlich 
weiteren Spazier- und Wander-
wegen gibt es in der Tourist-Info 
in Weilburg auf dem Marktplatz.

Klinikorthopädie · Lieferant sämtlicher Krankenkassen und Behörden

K
SANITÄTSHAUS · REHA-TECHNIKMEISTERBETRIEB

GmbHOO

35781 Weilburg
Am Steinbühl 4b
Tel. 0 64 71/42 93 77
Fax 0 64 71/42 93 788

info@ot-kern.de  ·  www.ot-kern.de

Filiale
35789 Weilmünster
Mühlweg 2a
Tel. 0 64 72/8 32 18 50

Weitere Informationen

Telefon 06471 50988-0 

info@seniorenzentrum-weilburg.de

www.seniorenzentrum-weilburg.de

Dafür stehen wir!

�  Angebote für 

 alle Pfl egegrade

�  Selbstbestimmtes 

 Leben im Alter

�  Pfl ege à la carte bei

 minimalem Eigenanteil 

� Maximaler Komfort 

 mit sicherer Versorgung

Pfl ege à la carte

�       

Kaff ee & Kuchen

im Café Bellissimo

Ihre komfortable Alternative zum Pfl egeheim.

Machen Sie sich einen Eindruck und lernen Sie 
uns und unser neues Haus kennen. Wir freuen 
uns auf Sie.

Ihren individuellen Besichtigungstermin 
können Sie unkompliziert telefonisch 
unter �         06471 50988-0 vereinbaren.
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Seniorenveranstaltungen in den Stadtteilen
Von Andreas Müller
Traditionell gibt es in den Weilbur-
ger Stadtteilen Seniorennachmit-
tage oder ähnliche Veranstaltungen. 
Während der Corona-Pandemie 
haben sie nicht stattgefunden. Wir 
haben bei den Ortsbeiräten nachge-
fragt, wo Senioren nun wieder zu-
sammenkommen konnten:

„Da wir in Kubach das KIZ (Kubacher 
Initiative Zusammenhalt) haben, 
machen wir aktuell keinen Seni-
orennachmittag“, berichtet Ortsvor-
steher Uwe Abel. „Wir schenken 
aber den über 80-Jährigen immer 
etwas zu Weihnachten.“

Jürgen Deuster, Ortsvorsteher in 
Odersbach berichtet, dass im letzten 
Jahr 178 Seniorinnen und Senioren 
eingeladen waren, leider aber nur 
21 gekommen sind. „Viele der jün-
geren Senioren fühlen sich zu jung, 
um zum Seniorennachmittag zu ge-
hen. Deshalb überlegen wir, einen 
Familientag daraus zu machen“, 
so Deuster. Beim nächsten Seni-
orennachmittag will der Ortsbeirat 
mit einem Mittagessen beginnen, 
danach sollen die Kindergarten-
kinder etwas vortragen. Außerdem 
soll es eine Tanzvorführung des 
KVO-Balletts und ein Bingo-Spiel 
geben. Mit Kaffee und Kuchen wird 
dann der Tag beendet. Eingeladen 
werden alle ab 65 Jahre.

Der Seniorennachmittag in Drom-
mershausen findet in diesem Jahr 
am 15.10.2023 statt, informiert Orts-
vorsteher Thorsten Krämer.

In Gaudernbach sind etwa 40 Seni-
orinnen und Senioren ab einem Al-
ter von 70 Jahren der Einladung des 
Ortsbeirates gefolgt. Es gab Kaffee 
und Kuchen, außerdem auch be-
legte Brote. Die beiden ältesten Teil-
nehmer haben einen Präsentkorb 
erhalten. Erfreut wurden die Teil-
nehmenden von einem Auftritt der 
Kindergartenkinder und einem Tanz 
der Showtanzformation „Beatz“.
In Waldhausen findet der Seni-

orennachmittag traditionell Ende 
Oktober im Bürgerhaus statt. Das 
bietet genügend Platz für drei lan-
ge Tafeln, außerdem eine Fläche 
für Programmpunkte. Tische und 
Bühne werden herbstlich dekoriert. 
Die Teilnehmerzahl war aufgrund 
der anhaltenden COVID-Lage mit 
etwa 50 Seniorinnen und Senioren 
etwas geringer als in den Jahren vor 
der Pandemie. Ortsvorsteher Jonas 
Schmidt und der Ortsbeirat hoffen, 
dass sich die Teilnehmerzahl nun 
wieder normalisiert. Es gibt Kaffee 
und Kuchen. In der Vergangenheit 
gab es einen Präventionsvortrag für 
Senioren von Herrn Letschert (Poli-
zei), eine Tanzaufführung der Kin-
dertanzgruppe, eine musikalische 
Darbietung der „Veeh-Harfen“ oder 
einen Gedichtvortrag. Die beiden äl-
testen Anwesenden wurden geehrt.  
Abschließend gab es Abendessen 
(Hackbraten mit Kartoffelsalat). Um 
die Attraktivität des Seniorennacht-
mittages aufrecht zu erhalten, plant 
der Ortsbeirat das Programm jedes 
Jahr neu und versucht, dies mög-
lichst abwechslungsreich zu gestal-
ten. 

Großen Zuspruch fand das neue 
Konzept des Ortsbeirates in Ahau-
sen. Dort fand ein Seniorentag erst-
malig im Frühsommer mit einem 
Mittagessen statt. Etwa 80 Senio-
rinnen und Senioren nahmen teil. 
Pfarrerin Cornelia Stock hielt eine 
Andacht. Die neunjährige Emily Bo-
vermann und die achtjährige Zoey 
Heinz überraschten die Gäste mit 
einem Gedicht. Bürgermeister Jo-
hannes Hanisch und Ortsvorsteherin 
Anja Ludwig ehrten die beiden älte-
sten Teilnehmer. Unterstützt wurde 
der Ortsbeirat von den Landfrauen, 
der Freiwilligen Feuerwehr und dem 
Turn- und Sportverein. Die musi-
kalische Gestaltung übernahm der 
Gesangverein „Concordia“. Heiko 
Rabs, Ortsvorsteher in Kirschhofen 
teilt mit, dass der Seniorennachmit-
tag dort seit Jahren im September 
stattfindet (dieses Jahr am 9. Sep-

tember ab 16 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus). Dem Ortsbeirat ist es 
wichtig, dass jeder im Hellen wieder 
nach Hause gehen kann. Programm-
punkte: Die Kindergartenkinder 
singen, der Bürgermeister spricht, 
es gibt eine kleine Andacht des Pfar-
rers, evtl. auch einen kurzen Sketch. 
Manchmal werden auch alte Filme 
aus dem Ort gezeigt. Der Ortsvor-
steher führt durchs Programm, alle 
Mitglieder des Ortsbeirats kümmern 
sich um Essen und Trinken (z.B. Wild-
gulasch mit Knödel). Die ältesten 
Senioren werden geehrt. Der Orts-
beirat wünscht sich, dass demnächst 
auch die Behinderten-Toilette fertig-
gestellt wird.
 
„Die Kernstadt Weilburg kann man 
sicherlich nicht mit den Orten verglei-
chen und ist daher auch organisato-
risch anders zu bewerten“, schreibt 
Ortsvorsteher Joachim Kinedt. „Lei-
der ist so vieles nach Corona einge-
schlafen und muss daher neu struk-
turiert und aufgebaut werden. Die 
Kernstadt ist in der glücklichen Lage, 
dass Christine Lange regelmäßig 
dienstags Seniorennachmittage im 
„Treffpunkt“ in der Schwanengasse 
veranstaltet. Auch das Frauenfrüh-
stück und die regelmäßigen Treffen 
der Weilburger Hausfrauen zeugen 
von einem regen Seniorenleben in 
der Stadt Weilburg. Mit Hilfe von 
Christine Lange können wir die Be-
dürfnisse der Senioren erfragen und 
daraus Neues entwickeln.“ 
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Herzlich Willkommen im Haus der Pflege 
im Seniorenzentrum Lindenring

Ein Rundgang durch die Räumlichkeiten

Auch vor Weilburg macht die demographische Entwicklung nicht Halt. 
Das neue Seniorenzentrum Lindenring in der Limburger Straße ergänzt 
die Angebote innerhalb der Stadt, älteren und pflegebedürftigen Men-
schen ein neues Zuhause zu geben. 

15 Apartments sind bereits vermietet und die ersten Bewohner Anfang 
August in das Haus der Pflege eingezogen. Gestartet wurde mit 30 
motivierten Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen. Mit steigender Belegung 
sollen die Zahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter noch wachsen. 

Zwischen 32 und 50 Quadratmeter groß sind die insgesamt 61 Apart-
ments im Haus der Pflege im Seniorenzentrum Lindenring. Zu mieten 
sind diese ab 975,00 Euro pro Monat. Wer ein „Rundum-Paket“ in An-
spruch nimmt, bestehend aus Miete, Vollverpflegung, Wäsche- und 
Reinigungsservice, Seniorentreff/Tagespflege und dem ambulanten 
Dienst, zahlt 2.400,00 Euro monatlich. 

Betritt man das Seniorenzentrum, fühlt man sich zunächst eher an ein 
nobles Hotel erinnert. Was auch so sein soll, sagt die Geschäftsführe-
rin, Sabine Ammon. Der Bereich der Rezeption sei der „Schaltbereich“, 
„hier sitzt sozusagen unser Concierge“ erläutert die Geschäftsführerin. 
Im nächsten Raum fällt direkt der Bezug zu Weilburg auf. Ein großes 
Bild zeigt Henriette Alexandrine von Nassau-Weilburg, Tochter des Für-
sten Friedrich-Wilhelm von Nassau-Weilburg. „Es war uns wichtig, in 
unseren Räumlichkeiten auch eine Verbindung zur Stadt herzustellen“, 
betont Sabine Ammon. Auch der große Fernseher rückt schnell ins 
Blickfeld. Er soll die Bewohnerinnen und Bewohner, auch jene Gäste, 
die den Seniorentreff/Tagespflege in Anspruch nehmen wollen, nach-
mittags mit einem „Kino-Programm“ unterhalten. Der Raum dient aber 
auch als Bibliothek. Noch gibt es in den Bücherregalen zwar die eine 
oder andere Lücke. Diese soll aber, verspricht Sabine Ammon, schnell 
geschlossen werden. 

Weitere, modern eingerichtete Räumlichkeiten, in denen man sich mit 
anderen Menschen treffen, ins Gespräch kommen, gemeinsam essen, 
sich aber auch in einen Ruhebereich zurückziehen kann, runden das 
Angebot im Erdgeschoss ab. Auch ein Musikzimmer, in das noch ein 
Flügel gestellt werden soll, ist vorhanden. In den oberen Etagen befin-
den sich die Apartments. Die Küche ist schon eingebaut, den Rest des 
Apartments kann sich jeder Bewohner individuell selber einrichten. 

Neben dem Haus der Pflege sind auf dem 6.300 Quadratmeter groß-
en Areal auf dem ehemaligen Kirmesplatz in einem weiteren Gebäude 
57 behinderten- und seniorenfreundliche Wohnungen entstanden, die 
zwischen 53 und 131 Quadratmeter groß sind. Bewohnerinnen und 
Bewohner haben die Möglichkeit, ebenfalls die Betreuungsangebote 
sowie den Menüservice aus dem Haus der Pflege zu nutzen. 
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Veranstaltungstipps von September bis November 2023
Sonntag, 10. September, 11 bis 16 Uhr:
Tag des offenen Denkmals; Offenes Ge-
wächshaus und Begehung des Stadt-
turmes, Schlossgarten Weilburg

Modernes Gewächshaus im Schlossgarten Staatliche 
Schlösser und Gärten Hessen/K.Brunsing

Veranstalter: Staatliche Schlös-
ser und Gärten Hessen 
Eintritt: Frei, keine Anmeldung erfor-
derlich

Sonntag, 17. September 14:00 Uhr bis 
15:30 Uhr, Schloss Weilburg
Vom Waschen, Schönsein und dem not-
wendigen Übel der Toilette
„Madame sein ist ellendes 
Handwerck...“ Eintritt 9 Euro pro Per-
son, ermäßigt 7 Euro pro Person Min-
destanzahl 6 Personen,
Dauer ca. 1,5 Std. Anmeldung erforder-
lich: 
Tel.: 0 64 71 – 91 270, Staatliche Schlös-
ser und Gärten Hessen

Mittwoch, 27. September, 18 Uhr, Treff-
punkt Schwanengasse:
Öffentliche Sitzung des Senioren- und 
Inklusionsbeirates

Samstag, 30. September, 20 Uhr, Stadt-
halle „Alte Reitschule“:
Weilburger Herbstball 2023; Ballver-
anstaltung mit Live-Tanzmusik von 
Frank Mignon und seinem Trio sowie 
Showprogramm.
Vorverkauf ab 2. September in der 
Residenz-Buchhandlung Weilburg, Tel. 
06471/30024, Veranstalter: Tanzclub 
Blau-Orange Weilburg e.V
Eintritt: 25 Euro

Samstag, 16. September, 18 Uhr, 
Schlosskirche:
Konzert mit dem Projektchor Ost, der 
Kantorei der Schlosskirche, dem Gos-
pelchor, dem Jugend- und Kinderchor 
sowie dem Kantoreiorchester

Es erklingen „Gloria“ von Antonio Vi-
valdi und „Mass of the children“ von 
John Rutter. 
Leitung: Dekanatskantorin Doris Hagel. 
Karten zu 15 Euro, ermäßigt 8 Euro sind 
im Weltladen Regenbogen erhältlich.

Alte Musik im Weilburger Schloss:
Sonntag, 17. September, 17 Uhr 
Schlosskirche
Eine Reise durch Aschkenas; Die 
Fahrten des Abraham Levie (1719 bis 
1723) - Jüdische Musik aus Renaissance 
und Barock:

Sonntag, 1. Oktober, 18 Uhr, Aula des 
Komödienbaus:
„Wenn mein Schatz Hochzeit macht“
Liederabend mit Werken von Gabriel 
Fauré (1845-1924) und Gustav Mahler 
(1860-1911); Doris Hagel (Sopran), An-
dreas Sommer (Klavier)

Sonntag, 15. Oktober, 17 Uhr Schloss-
kirche
Johann Sebastian Bach - musica sacra e 
profana
5. Brandenburgisches Konzert BWV 
1050 „Non sa che sia dolore” BWV 209; 
„Ich habe genug” BWV 82
Doris Hagel (Sopran), Dmitri Subow 
(Leitung), Kammersolisten Minsk

Sonntag, 12. November, 17 Uhr Schloss-
kirche
Claudio Monteverdi Marienvesper
Monika Mauch (Sopran), Simone 
Schwark (Sopran), Tabea Nolte (Alt), 
Georg Poplutz (Tenor). Christian Rath-
geber (Tenor), Klaus Mertens (Bass), 
Kantorei der Schlosskirche, Capella 
Weilburgensis,
Leitung: Doris Hagel
Kartenbestellungen: „Alte Musik im 
Weilburger Schloss“ e. V.,
Im Kohlgarten 15, Weilburg Tel. 4541 
Fax 41010 info@alte-musik-weilburg.de 
d.hagel@t-online.de Kartenbestellung 
6 Wochen vor dem Konzert: Weltladen 
Regenbogen Mauerstr. 10a 35781 Weil-
burg, Tel./Fax: 06471 37699. Siehe auch: 
www.alte-musik-weilburg.de 

Ausstelluneng Bergbau- und Stadtmu-
seum:
30. August bis 24. September: Weil-
burg-Kalender
29. September bis 28. November: Kurt 
Mittag 
Finissage am 50. Todestag (28.11.23)
Theatergemeinde Weilburg:

Sonntag, 1. Oktober: Im Schnee wird 
nur dem Tod nicht kalt
Montag, 23. Oktober: Schiff Ahoi
Donnerstag 30. November: Das Paket
Karten gibt es im Vorverkauf bei 

der Theatergemeinde Weilburg (im 
Bergbau- und Stadtmuseum) Schloss-
platz 1, 35781 Weilburg, per E-mail un-
ter theater@weilburg.de oder an der 
Abendkasse.

Stadtführungen

Sonntag, 3. September, 15 Uhr, Start: 
Marktplatz:
Stadtrundgang mit Hans-Peter Schick: 
„Von Walpurga bis Heilig Kreuz – 1100 
Jahre Kirchenbaugeschichte in Weil-
burg“

Sonntag, 10. September, 16 Uhr, Start: 
Marktplatz:
Stadtrundgang mit Hans-Peter Schick: 
„Von Denkmal zu Denkmal“

Mittwoch, 20. September, 8 – 18 Uhr, 
Marktplatz Weilburg
„Gemüsesuppe – Waffeln – Kaffee – Ar-
beiten aus der Florentine“
Stand vom Team Weilburg des Förder-
kreises der Lebenshilfe Wetzlar-Weil-
burg

Sonntag, 12. November, 14.30 Uhr, 
Start Rathaus Weilburg
„Reichspogromnacht 1938 in Weil-
burg“; Stadtrundgang mit Hans-Peter 
Schick

Mittwoch, 15. November, 18 Uhr, Treff-
punkt Schwanengasse:
Öffentliche Sitzung des Senioren- und 
Inklusionsbeirates

Freitag, 17. November, 10 Uhr, Schloss-
kirche Weilburg
Gruftöffnung anlässlich des 118. To-
destages von Adolph, Großherzog von 
Luxemburg und Herzog zu Nassau
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Evangelische Kirchengemeinde:
Samstag, 30. September, 16.30 Uhr – 
Gemeinderaum Borngaasse in Ahau-
sen: Erntedankgottesdienst, ab 15 Uhr 
Kaffeetafel
Sonntag, 1. Oktober, 10.30 Uhr – fest-
licher Erntedank-Gottesdienst in der 
Schlosskirche. Um 14 Uhr gibt es einen 
weiteren Erntedank-Gottesdienst in 
der Christuskirche in Odersbach, um 
15.30 Uhr in der Auferstehungskirche 
in Waldhausen
Sonntag, 8. Oktober, 10.30 Uhr – Got-
tesdienst in der Schlosskirche mit dem 
Kindermusical „Josef und seine Brü-
der“. Die Kinderchöre der Kantorei 
führen das genannte Musical im Got-
tesdienst auf.
Sonntag, 29. Oktober, 10.30 Uhr – Got-
tesdienst zum Reformationsgedenken 
in der Schlosskirche
Sonntag, 5. November, 10.30 Uhr – 
Festgottesdienst zum Start des neuen 
Nachbarschaftsraumes Weilburg-Löhn-
berg. Die Predigt hält der neue Dekan 
Johannes Jochemczyk.
Freitag, 10. November, 17 Uhr – Öku-
menischer Familiengottesdienst in der 
Schlosskirche zu St. Martin. Mehrere Ki-
tas gestalten den Gottesdienst mit. An-
schließend findet der Martinszug durch 
die Weilburger Altstadt statt.
Samstag, 11. November, 17 Uhr – St. 
Martins-Gottesdienst in der Auferste-
hungskirche in Waldhausen, mit der 
KiTa Nestwärme. Anschließend Martin-
sumzug durch Waldhausen.
Sonntag, 19. November – Andachten 
auf den Friedhöfen zum Volkstrauer-
tag. Um 13 Uhr in Odersbach, um 14 
Uhr in Kirschhofen und Ahausen, um 
15 Uhr in Waldhausen und Weilburg.
Samstag, 25. November – Gottesdienste 
mit Totengedenken um 16.30 Uhr in 
der Auferstehungskirche in Waldhau-
sen, um 18 Uhr in der Friedenskirche in 
Kirschhofen.
Sonntag, 26. November – Gottesdienste 
mit Totengedenken um 10.30 Uhr in 
der Schlosskirche, um 9.30 Uhr in der 
Christuskirche in Odersbach sowie um 
14 Uhr im Bürgerhaus in Ahausen.

Café Kirschhofen:
Das vom Dorfverein Kirschhofen (DVK) 
in Zusammenarbeit mit dem Heimat- 
und Wanderverein (HuWV) veran-
staltete gesellige Bürgertreffen Café 
Kirschhofen findet regelmäßig einmal 
monatlich mittwochs statt. Nächste Ter-
mine: 13. September, 11. Oktober, 22. 
November, 20. Dezember Jeweils um 
15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Wildpark Tiergarten:

Sonntag, 3. September, 14 Uhr: Fütte-
rungstour - Mit dem Tierpfleger unter-
wegs
Sonntag, 1. Oktober, 14 Uhr: Fütte-
rungstour - Mit dem Tierpfleger unter-
wegs
Samstag, 21. Oktober, 17 Uhr: Grusel im 
Wildpark. Kürbisschnitzen und Besuch 
der Wölfe
Samstag, 28. Oktober, 19 Uhr: Dunkel-
Munkel-Nacht. Nachtwanderung zu 
den Wölfen und Lagerfeuer
Samstag, 18. November, 17 Uhr: Mär-
chenabend 
Sonntag, 26. November, 17 Uhr, Schloss-
kirche:
Chorkonzert mit „Vox Aevi“ 
Musikalische Leitung Dominik Pörtner 
und Tobias Orzeszko

Blues meets Folk, akustisch, elektrisch 
und auch mit der Slide-Gitarre. Die 
Französin Valérie Nicolas zeichnet sich 
durch ihre warme tiefe Stimme aus 
und durch ihre lebendigen, nachdenk-
lichen Erzählungen. Ihr Gitarrenspiel 
wechselt zwischen Fingerpicking und 
mitreißenden Blues-Rhythmen. Sie lebt 
und fühlt die Lieder mit ungebremster 
Leidenschaft. Mit treibenden Blues-
Rhythmen und faszinierenden Soli be-
sticht Manfred Herr aus Wetzlar durch 
sein filigranes Gitarrenspiel gepaart mit 
unbändiger Energie.

Freitag, 8. September, 18 Uhr
2inJoy & Michael Diehl - Souljazz meets 
Fingerstyle

Die aus Manila auf den Philippinen 
stammende Sängerin Florezelle Amend 
– die dort mehrfach Preise erhielt - 
hat eine erstaunliche Stimme, die mit 
einem unglaublichen Spektrum an 
Umfang und Expressivität aufwarten 
kann. Interessante Interpretationen 
von Pop- und Soulklassikern. Das Duo 
spielt interessante Interpretationen 
von Pop- und Soulklassikern wie z. B. 
„Billie Jean“, „Don‘t stop me now“ und 
„Sweet Dreams“ in einem jazzigen und 
souligen Gewand. In einer Art Work-

in-Progress hat sich dabei im Laufe der 
Zeit ein recht raffiniertes Programm 
herauskristallisiert. „2inJoy“ haben sich 
längst, auch international, einen guten 
Ruf erspielt. 
Veranstalter: Christine Fries 
und Andreas Müller, Anmel-
dungen unter a.mueller.60@
gmx.de oder 06471 / 429267 
Eintritt: Hutspende für die Künstler

Lindencult Weilburg-Hasselbach (Lin-
denhof):
Freitag, 8. September, 20 Uhr: 
Nak & the Reggae- and Souljam
Eintritt: Eintritt frei, Hutspende
Samstag, 7. Oktober, 20 Uhr:
WORTH

Samstag, 14. Oktober, 20 Uhr: 
Dietrich Faber- Solo: „Positiv!“
Abendkasse 18 EUR/ VVK 15 EUR
 
Freitag, 27. Oktober, 20 Uhr:
Weiherer

Eintritt frei! (Hutspende)
www.weiherer.com

Samstag, 28. Oktober, 20 Uhr:
Lisa Canny
Eintritt frei! (Hutspende)
 
Samstag, 4. November, 20 Uhr:
Joe Aldingers Downbeatclub
Eintritt frei! (Hutspende)

Samstag, 11. November, 20 Uhr:
Brian Chartrand -Sweet Remains
Eintritt frei! (Hutspende)

Freitag, 24. November, 20 Uhr:
Kay Ray
Abendkasse 20 EUR/ VVK 18 EUR

Foto: (c) Shaun Mendiola
Eintritt frei! (Hutspende)
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Veranstaltungstermine Seniorengymnastikgruppen 
mit Ingrid Schwan-Dölz 

Dienstags:

15.30 - 16.30 Uhr Bermbach, Bürgerhaus
17.30 - 18.30 Uhr Kirschhofen, Bürgerhaus

Mittwochs:

15.00 - 16.00 Uhr Drommershausen, Mehrzweckhalle 
„Pfannenstiel“

RENTENVERSICHERUNG
Ansprechpartner der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(ehemals Bundesversicherungsanstalt für Angestellte) sowie 
der Deutschen Rentenversicherung Hessen (ehemals Lan-
desversicherungsanstalt Hessen) sind die Auskunfts- und 
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung.
Rentenberater Udo Schwarz 
Terminvereinbarung unter der Tel. 06471 31419,
E-Mail: a.tyl@weilburg.de 

Limburg, Parkstraße 14-16 (Haus der AOK)
Telefon: 0611 1575590
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de
Wetzlar, Gloelstraße 9 
(Haus der BKK Schott-Zeiss) Telefon: 0641 97290
Email: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Wiesbaden, Faulbrunnenstraße 13 (3.OG.)
Telefon: 0611 406430
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See, 
Auskunfts- und Beratungsdienst, Wilhelmstraße 11,
35781 Weilburg, Tel. 0800 3007007, Fax 06471 912192
info: www.kbs.de, Email: kassel@kbs.de

Altenberatung, VdK Kreisverband Oberlahn
Frankfurter Str. 33, Tel. 06471/7132

Allgemeinmedizin
Hausarztpraxis Weilburg-Beselich 
Petra Balzer, Petra Litzinger, Dr. Erik Rauchfuß, Dr. Peter Langer
Waldhausen, Hochstraße 4    06471 1654
Dr. Friedrich Freitag und Michael Hardt 
Weilburg, Kirchweg 12    06471 2255
Gemeinschaftspraxis Dres. Gampe 
Weilburg, Über dem Hainberg 21   06471 7033
Ralf Korschinsky 
Weilburg, Riehlstraße 2a     06471 2400
Dr. Susanne Prüßner-Feig 
Weilburg, Marktplatz 4                06471 39054

Augenärzte
Dr. Josef Jez,             06471 1511
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69
Dr. Ramona Neutzner, Dr. Thomas Wettich       06471 30006
Am Steinbühl 4b (Ärztehaus)

Frauenärzte
Dr. Viktoria Prieb, Dr. Nikolaj Nesterov
Waldhausen, Merenberger Str. 39         06471 38111
Katrin McCarson-Rohn, Jutta Schewe-Zimmermann 
Weilburg, König-Konrad-Platz 1          
06471 39349
Thomas Riepen 
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69         06471 93930

Hals-Nasen-Ohren-Arzt
Dr. Peter Schramm            06471 2268
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Hautarzt
Dr. Martin Eberl             06471 2039
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Internisten
Dr. Michael Fester 
Weilburg, Am Steinbühl 4b                 06471 7845
Dr. Markus Hofmann, Dr. Michael Seng 
Weilburg, Kreiskrankenhaus        06471 313281
Dr. Anette Gampe 
Weilburg, Über dem Hainberg 21           06471 7033

Neurochirurgen
Dr. Barbara Steinthal          06471 91890
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69
Dr. Ilona Schroth      06471 6299383
Weilburg, Am Steinbühl 4  
 
Orthopäden
Dr. Uwe Brenner                06471 30968

Weilburg, Ärztehaus, Am Steinbühl 4b

Urologen
Drs. Marc und Kathrin Wolfram
Weilburg, Ärztehaus, Am Steinbühl 4b          06471 2660

Rheumatologen
Dr. Annette Gampe
Weilburg, Über dem Hainberg 21,                   06471 7033

Zahnärzte
Andrea Thiele, Wolfgang Menk 
Weilburg, Westerwaldstraße 21           06471 1800
Dres. Bettina Dannewitz und Yuri Glass
Weilburg, Langgasse 36 - 38       06471 918830
Oliver Fiedler
Weilburg, Bismarckstr. 16      06471 3801750
Marc Nordlohne 
Weilburg, Riehlstr. 3          06471 38318
Dr. Gerhard Tippmann & Kollegen 
Weilburg, Über den Hainberg 21         06471 30555
Andreas Brückel
Medzentrum, Frankfurter Str. 69           06471 2228

Treffpunkt Seniorentagesstätte Weilburg
mit Christine Lange

Dienstags:

13.00 - 17.00 Uhr Seniorentagesstätte, Schwanengasse 1, 
Telefon: 06471 - 922650
Ansprechpartnerin: Jennifer Kerry, Rathaus Weilburg, 
Telefon: 06471 - 31427
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Zahnärzte für Kieferorthopädie
Dr. Maya Lohnstein
Weilburg, Adolfstraße 7A           06471 6292855

Krankentransporte
Zentrale Leitstelle des Kreises                06431 19222
Deutsches Rotes Kreuz
Weilburg, Frankfurterstraße 31                06471 92800

Kreiskrankenhaus
Weilburg, Am Steinbühl 2                  06471 3130

Radiologie
MRT Terminvereinbarung                    06471 313488
Weilburg, Am Steinbühl 2      

Dialysezentrum
Patienten Heimversorgung                 06471 379899
Weilburg, Am Steinbühl 4

Seniorenheime, Pflegedienste
Seniorenzentrum Lindenring Weilburg               06471 509880 
Limburger Str. 34b, Weilburg
Seniorentagesstätte             06471 922650 
Weilburg, Schwanengasse 1
Weilburg Stift     06471 9130
Alten- und Pflegewohnheim, Freystädter Straße 9
Altenwohnanlage, Im Lindenstrauch 3              06471 49230
Büro der Katholischen Kirche 
Haus Weiltal, Ökonomische Tagespflege 
im Haus Weiltal             06471 380410
Weinbacherstraße 2, 35796 Weinbach 
Diakoniestation Weilburg               06471 91280
Grund – Behandlungs- und Familienpfleg, 
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung 
Helmut-Hild-Haus Konrad- Adenauer- Straße 5 
Ambulantes Pflegeteam DRK             06471 928070
Kranken – und Altenpflege, Individuelle 
Betreuung Weilburg, Frankfurterstraße 31 (im DRK) 
Geriatrische Tagesklinik            06471 3 13 430
Ärztehaus, Am Steinbühl 

Ärztliche Notdienstzentrale             06471 116117
Weilburg, Kreiskrankenhaus, Am Steinbühl 2 
Bereitschaftsdienst: Freitag 14:00 bis Montag 7:00 Uhr 
Feiertags von Vorabend 18:00 Uhr 
bis zum folgenden Werktag 7:00 Uhr 

Pflegestützpunkt Landkreis Limburg – Weilburg 
Im Kreishaus, Schiede 43, 65549 Limburg 
Offene Sprechstunde Weilburg:  Jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat von 14:00 bis 15:30 Uhr in den Räumen des Gesundheits-
amtes im Kreiskrankenhaus Weilburg, Am Steinbühl 4.
Email: pflegestuetzpunkt@limburg-weilburg.de   
               06431 296375 
                  oder  06431 296376
Notrufe  
Polizei – Notruf (Verkehrsunfall, Überfall)                 110 
Schutzfrau vor Ort             06471 938611
Rettungsdienst, Feuerwehr, Notarzt                  112
Polizeistation Weilburg                           06471 93860
Feuerwehr, Hauptstützpunkt                     06471 7799
Gasgeruch                                 01805 3427668

Apotheken
Am Landtor
Michel Hahn, Frankfurter Straße 2                    06471 2703
Amtsapotheke zum Engel,                    
Elke Wissig, Marktplatz 13        06471 30566

Rosen-Apotheke, 
Elke Wissig, Am Steinbühl 4b, Ärztehaus             06471 2259

Lahntal-Apotheke                    
Hassan Al-Eryani, An der Backstania 1a     06471 918975

Medizinische Fußpflege
Fachfußpflege Sabrina Ebel
med. Fußpflege
Am Eisenstein 4, 35781 Weilburg                      0160 5122880

Praxis für Podologie Rabiye Akarsu
Weilburg Medzentrum, Frankfurter Str. 69       0176 85134596

Sanitätshäuser
Orthopädietechnik Kern
Weilburg, Am Steinbühl 4b                          06471 429377

Sanitätshaus Bockhardt
Weilburg Medzentrum, Frankfurter Str. 69         06471 379292 

Stadtverwaltung/Rathaus Weilburg        
Mauerstraße 6 – 8          06471  3140
Mo – Mi:    8:30 – 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 16:00 Uhr 
 Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Freitags:    8:30 – 12:00 Uhr

Stadtwerke Weilburg           
Lessingstraße 6          06471 93900

Tourist-Information Weilburg
Marktplatz 3           0647  31467
Mitte April bis Oktober 
Mo - Fr:    9:30 - 12:00 und 13:00 - 16:30 Uhr
Sa & So 10:00 - 14:00 Uhr
Winteröffnungszeiten:  Mo – Fr:  10:00 - 15:00 Uhr

Amtsgericht Weilburg
Mauerstraße 25                                06471 31080

PFARRÄMTER
Ev. Kirchengemeinden Weilburg
Gemeindebüro, Helmut- Hild-Haus,
Konrad-Adenauer-Straße 5,                  06471 5160487
Vorsitzender: Pfarrer Guido Hepke
Pfarramt 1, Pfarrer Guido Hepke                     06471 3119400
Pfarramt 2, Pfarrerin Cornelia Stock                06471 3119402
Friedrich-Ebert-Straße 62, 35781 Weilburg

Bermbach-Weilmünster
Pfarrer Klaus-Peter Fuchß                                       06472 354

Evangelische Kirchengemeinden
Kubach - Hirschhausen 
Pfarrerin Doris Volk-Brauer, Kubach, Hauptstr. 17  06471 4518
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Freie evangelische Gemeinde Weilburg
Pastor Hartmut Hunsmann                     06471 6290844
Gemeindehaus: 35781 Weilburg
Limburger Str. 34a, Mail: h.hunsmann@weilburg-feg.de

Katholische Pfarrerei Heilig Kreuz Oberlahn
Frankfurter Str. 8, Pfarrer Frank Fieseler          06471 49230

„Selbsthilfegruppe Knochengesundheit für Osteoporose-
Patienten e.V. Weilburg“ Termine: Wassergymnastik jede 
Woche in der Gertrudis Klinik in Biskirchen.
Montags von  10:00 bis 12:00 Uhr
Dienstags von  9:00 bis 11:00 Uhr
Mittwochs von 9:00 bis 12:00 Uhr          Immer zwei Gruppen
Trockengymnastik immer donnerstags von 14:00 bis 18:00 Uhr, 
4 Gruppen in der Sporthalle Windhof, Johann-Ernst-Straße in 
Weilburg. Die Mitglieder treffen sich jeden zweiten Mittwoch 
im Monat in Kubach im „Kubacher Hof um 15:00 Uhr zu 
Gesprächen und Austausch. 
Anmeldungen und Information Silvia Lehn Tannenstraße 4 
35781 Weilburg/Waldhausen,           06471 39745

Deutsches Rotes Kreuz
Frankfurter Str. 31, 35781 Weilburg           06471 92800
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Behindertentransport,
Seniorenbetreuung, Beratung in sozialen Angelegenheiten:
Montag bis Donnerstag 8:00 bis 15:00 Uhr, 
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr.
Öffnung der DRK-Kleiderkammer: Mittwoch 14:00 bis 16:00 Uhr 
Löhnberg, Ecke Wallstraße- Taunusstraße

Weilburger Hospizdienst
Treffen jeden zweiten Dienstag im Monat, 19:3O Uhr 
im Helmut-Hild-Haus, Konrad- Adenauer-Straße 5

VdK-Sprechstunde Weilburg:
VdK-Kreisgeschäftsstelle Weilburg, Sprechzeiten:
Montag       9:00 - 12:00 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr
Frankfurter Str. 33                        06471 7132

Kreisgesundheitsamt
Sozial-psychiatrische Beratung: Mittwoch 9:00 bis 11:00 Uhr
Am Steinbühl 4,                      06431 296 5566

Diakonisches Werk Limburg- Weilburg
Essen auf Rädern Frankfurter Straße 33
35781 Weilburg                  06471 7805

Bereitschaftsdienst der ev. Diakoniestation für ambulante 
Pflegedienste Weilburg Helmut Hild-Haus, 
Konrad-Adenauer-Straße 5                       06471 91280

Ökumenische Tagespflege 0berlahn e.V. Haus Weiltal,
Freienfels, Weinbacherstr.2                 06471 38041234

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Nebenstelle, Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder u. Jugendliche Kruppstr. 4                       O6471 3O358

Sozialwerk Altenhilfe Kreisverband Limburg-Weilburg e.V.
Rudolf-Dietz-Str. 5                         06471 912778

SoVD Verband Limburg- Weilburg

ORTSVORSTEHER DER STADT WEILBURG
Ahausen 
Anja Ludwig, Selterser Str. 16, 35781 Weilburg   0171 9704036
ludwig.anja1@gmx.de

Bermbach
Kai Schmidt, Am Schwimmbad 1, 35781 Weilburg,     06442 4883
kaischmidt08@web.de

Drommershausen
Thorsten Krämer, Talbachstr. 21, 35781 Weilburg,   06471 8363
melli.thor@gmx.de

Gaudernbach 
Gerold Zeiler, Schöne Aussicht 4, 35781 Weilburg-Gaudernbach

Hasselbach
N.N.

Hirschhausen
Jürgen Engel, Lindenhof 3, 35781 Weilburg,       06471 981912
engel_juergen@freenet.de

Kirschhofen
Heiko Rabs, Breitheckerweg 4, 35781 Weilburg,   06471 37692
heikorabs@t-online.de           06471 701365

Kubach
Uwe Abel, Zum Vogelsang 4, 35781 Weilburg,       06471 41566
uwe.abel@t-online.de        

Odersbach
Heinz–Jürgen Deuster, Kirrberg 8, 35781 Weilburg,  06471 39635
heinz@juergendeuster.de

Waldhausen
Jonas Schmidt, Lindenstr. 41, 35781 Weilburg      06471 39502
19jonas93@googlemail.com

Weilburg
Joachim Kinedt, Beethovenstr. 2, 35781 Weilburg   06471 2872
joachim.kinedt@t-online.de            06471 30024

STÄDTISCHE KONTAKTE
Senioren und Inklusionsbeirat 
1. Vorsitzender: Thomas Schröder, Im Lindenstrauch16, 
35781 Weilburg               06471 2993

ORTSGERICHTE
Ortsgericht I - Weilburg, Ahausen, Kirschhofen  
Ortsgerichtsvorsteherin Iris Schäfer,www 
Goethestr. 10, 35781 Weilburg        06471-923693
stellv. Ortsgerichtvorsteher Armin Patzak, 
Schützenstraße 10, 35781 Weilburg-Ahausen
Ortsgericht II - Gaudernbach, Hasselbach Ortsgerichtsvorsteher
Bruno Roos, Finkenweg 1,           06471-52343
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35781 Weilburg-Gaudernbach
Stellv. Ortsgerichtsvorsteher Gerold Zeiler, Schöne Aussicht 4 
35781 Weilburg-Gaudernbach
Ortsgericht III - Odersbach Ortsgerichtsvorsteher 
Ortsgerichtsvorsteher Rüdiger Ebel,           06471-7839
Fallerwasen 1, 35781 Weilburg-Odersbach
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Thomas Kremer, 06471-922926
Lahnstraße 15, 35781 Weilburg-Odersbach
Ortsgericht IV - Waldhausen 
Ortsgerichtsvorsteher Wolfgang Gerhardt,  
Eichenstraße 3 35781 Weilburg-Waldhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Hartmut Bördner, 
Merenberger Str. 33 35781 Weilburg-Waldhausen
Ortsgericht V - Kubach 
Ortsgerichtsvorsteher Edmund Letschert, 35781 Weilburg-Kubach
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Abel,
Zum Vogelsang 6, 35781 Weilburg-Kubach
Ortsgericht VI - Bermbach, Drommershausen, Hirschhausen 
Ortsgerichtsvorsteher Norbert Lewalter, 
Unter den Zweibäumen 6, 35781 Weilburg-Hirschhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher 
N.N.

SCHIEDSGERICHT
Schiedsmann: Wolfgang Reiser, Marktplatz 9, Weilburg 
stellv. Schiedsfrau: Elvira Jastrow, Bodelschwingstr. 1, Weilburg

Impressum
Alle 3 Monate neu.
Herausgeber: Magistrat der Stadt Weilburg 
Redaktion Nr. 72:  Dr. Johannes Hanisch, Olga Grib,
Andreas Müller, Matthias Knaust, Judith Voss, 
Telefon 0 64 71 / 3 14 69, Email: j.voss@weilburg.de
Gesamtherstellung: Pötzl Offsetdruck & Medienverlag
Bahnhofstraße 28, 35583 Wetzlar-Garbenheim
Tel. 06441/9477-0, E-Mail: poetzl-Druck@t-online.de

„Mit Kompetenz und Herz“

Unsere modernisierte Pflegeeinrichtung 
im Luftkurort Braunfels bietet:

• Ruhige Lage
• Langzeit- und Kurzzeitpflege
• Professionelle Pflege
• Helle und freundliche Zimmer
• Abwechslungsreiche Aktivitäten
• Cafeteria
• Einkaufs- Service

Einzugsberatung:
Frau Birgit Mühl/ Frau Stefanie Rohrmann
Tel.: 06442- 93410

FRIEDERIKE-FLIEDNER-HAUS
Alten- und Pflegeheim

Friederike-Fliedner-Str.13

35619 Braunfels

Tel: 06442-93410

leitung@fliedner-haus.de

www.altenhilfe-st-marien.de

Einzugsberatung:Einzugsberatung:
Frau Birgit Schäfer/ Frau Stefanie Rohrmann
Tel.: 06442- 93410

Am Steinbühl 4b (Im Ärztehaus) Tel.: 06471/2259

Unsere Behandlungsqualität
ist ausgezeichnet!

Kreiskrankenhaus Weilburg
Am Steinbühl 2 | 35781 Weilburg | Tel.: 06471 313 - 0

info@krankenhaus-weilburg.de | www.krankenhaus-weilburg.de

Seniorenzentrum Fellersborn
www.seniorenzentrum-fellersborn.de

Unsere Fachabteilungen:

Geriatrie

Wir sind zertifiziert:






